
  

  Der Birkenzeisig (Carduelis flammea)

 © Hans Glader 

Der Birkenzeisig wird etwa 14 cm groß. Ihr Gefieder ist braun gestreift. Beide Geschlechter haben eine
rote Stirn und einen schwarzen Kinnfleck. Beim Männchen verfärben sich Brust und Bürzel im Sommer
rosarot, beim Weibchen tritt diese Verfärbung nur schwach auf. Dennoch ist die Alters- und
Geschlechtsbestimmung schwierig. Durch die graubraune Färbung und den roten Stirnfleck sowie die
metallisch klingenden Rufe kann man die Birkenzeisige von den ähnlichen Erlenzeisigen unterscheiden.
Mit diesen trifft man sie manchmal sogar gemeinsam auf Nahrungssuche. Der Birkenzeisig ernährt sich
hauptsächlich von Sämereien, besonders von Birken- und Erlensämereien. Er verschmäht aber auch kleine
Insekten nicht. Birkenzeisige sind fast immer in dichten Trupps unterwegs. Sie sind in der Europäischen
und Nordamerikanischen Tundra mit Weiden- und Birkengebüsch und auf sumpfigen Lichtungen in
nordischen Wäldern verbreitet. 

   Gesang anhören
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